
Mittwoch, 27. Dezember 2017
CSU Erdweg monatlich in Sachen Umweltschutz unterwegs
Seit 35 Jahren sammelt der CSU Ortsverband Erdweg Altpapier in der Gemeinde. 

Jeden ersten Samstag im Monat machen sich CSU-Mitglieder auf dem
Weg und sammeln ab 8. 00 Uhr das am Straßenrand bereit gelegte gebün-
delte Altpapier ein. Anschließend wird am einem Sammelcontainer das
gesammelte Papier gesichtete, denn nur von jeglichem „Fremdkörpern“
wie Verpackungsschnüren, Nylonstrumpfbändern, Verpackungsmaterial ,
Kartonagen befreite Papiere erzielt den besten Erlös auf der Altpapier-
börse. 
Die Papier-  Industrie hat sich auf das recyceln des Altpapieres einge-
stellt. Die Welt ist hochtechnisiert - doch ohne Papier geht es nicht. Die
Deutschen sind einerseits Weltmeister im Altpapier-Sammeln und ande-
rerseits verbrauchen sie, mit 247 Kilo pro Kopf, nur unwesentlich weni-

ger als diesbezüglich weltweit führenden Belgier und Österreicher, so das Umweltbundesamt. Der
Altpapiereinsatz bei der Papierherstellung liegt in Deutschland immerhin bei 72 Prozent, wobei
Papiere für Zeitungen meistens zu 100 Prozent aus Altpapier gewonnen werden. Der Papier-Her-
stellungsprozess aus der Faser Holz ist sehr Wasser intensiv. Jede Altpapiersammlung trägt  somit
zur Resourcenschonung bei. Deshalb sammeln seit 35 Jahren die Erdweger CSU’ler Altpapier. Die
Initiative ergriff damals Blasius Thätter.

Ein Mann der ersten Stunde beim monatlichen Pa-
piersammeln ist Ewald Bestle. Er weiß bestens wo
die  Bürgerinnen  und  Bürger  die  Papierbündel  -
auch bei  schlechtem Wetter  geschützt-  zur  Abho-
lung bereitlegen.
Bei der jüngsten Sammlung wurde Ewald Bestle ak-
tiv unterstützt vom Bernhard Seidenath, dem Dach-
auer Stimmkreisabgeordneten. Bestle’s Sammlungs-
partner war verhindert am Altpapiersammeltag und
so packte der Abgeordnete tatkräftig mit an und tat
so etwas aktiv für den Umweltschutz.

Auch im neuen Jahr 2018 wird der CSU-Erdweg wieder jeden ersten Samstag im Monat das be-
reitgelegte Papier einsammeln. Für den Monat Januar verschiebt sich der übliche Sammeltag we-
gen der Drei Könige - Festes allerdings um eine Woche auf Samstag, den 13. Januar. Dieses Mal
muss der Ortsverband allerdings auf die Unterstützung  von Bernhard Seidenath verzichten. Mal
sehen ob sich eine weitere Gelegenheit für seine aktive Unterstützung 2018 wieder ergeben wird!


